
Barcelona, 05.05.2013 
 
Das geplante Programm fing für einen Sonntag recht früh an: um 9:00 Uhr hieß es für 
„meinen Spanier“ und mich aufstehen, fertig machen, frühstücken und raus aus dem Haus. 
An der Metro angekommen trafen wir uns mit den anderen Spaniern und deutschen 
Austauschschülern. Dann ging es zu Tibidabo, einem Berg am Rande von Barcelona. 
Am Fuße des Berges nahmen wir die Standseilbahn, die geradewegs auf die Spitze des 
Tibidabos führte. Schon von dort hatte man eine gigantische Aussicht auf Barcelona, vor 
allem bei dem sonnigen Wetter. 
Wir gingen ein Stück weiter und kamen beim 288 Meter hohen Fernsehturm an, dem Torre 
de Collserola. Zu unserem Überraschen sagten uns die Spanier, dass sie vorhatten mit uns 
auf den Fernsehturm zu fahren. 
Im Glasaufzug nach oben breitete sich ein mulmiges Gefühl aus, welches sich aber legte, als 
wir die Aussicht von dort oben betrachten konnten. Eine fantastische 360° Rundumsicht, 
welche sich gerade bei dem Wetter auf jeden Fall lohnte. 
Von dort konnten wir die ebenfalls in der Nähe auf dem Berg gelegene Kirche Sagrat Cor 
und den Freizeitpark daneben sehen, wo wir als nächstes hingingen. 
Auch dort war es wunderschön, da die Kirche sehr verziert war und der Freizeitpark 
kunterbunt. 
Die Sonne brannte jedoch sehr stark, somit beschlossen wir den nächsten Bus wieder runter 
zu nehmen. 
Bis wir zurück in der Stadt waren, war es bereits Abend geworden und wir beschlossen in 
eine Bar zu gehen, um das Fußballspiel Barcelona gegen Betis anzuschauen. 
Auch dabei hatten wir viel Spaß, da Barcelona am Ende verdient gewann. 
Danach waren wir so fertig, dass wir noch etwas zu Abend aßen und dann nur noch ins Bett 
fielen. 
Alles in allem war es ein Tag, der sich mehr als gelohnt hat, und mein bisher spannendster 
Sonntag. 
 
(Christopher, Niklas, Silas) 


